
Freunde aus Schule, Lehre, Uni treffen sich bei 
lokalisten.de  
 
• Über 38.000 Schulen und fast 700 Hochschulen registriert 
• Alle gängigen Lehr- und Ausbildungsberufe zur Auswahl 
• Aus „Freundesbäumen“ entstehen ganze „Freundschaftswälder“ 
 
München, 05. Dezember 2006 – „Was macht … eigentlich heute?“ – Die Frage nach 
Freunden aus der Schulzeit, der Ausbildung oder dem Studium stellt sich fast jeder 
irgendwann einmal im Leben. Über das Internetportal www.lokalisten.de, das als am 
schnellsten wachsende Privat-Community im deutschsprachigen Raum gilt, ist es jetzt 
besonders leicht, die „Ehemaligen“ wiederzufinden. Im Menü wählt man einfach die Schule 
oder Hochschule bzw. den eigenen Ausbildungsberuf aus: sofort erhält man Kontakt zu allen 
Freunden von damals, sofern diese ebenfalls bei lokalisten.de angemeldet sind. Hierzu 
stehen 38.746 Schulen und 677 Hochschulen incl. Studienfächer aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz namentlich zur Verfügung. Bei der Ausbildung listet das Menü 
alle gängigen Lehrberufe von Augenoptiker/-in über Gärtner/-in bis Uhrmacher/-in zur 
Auswahl auf (insgesamt ca. 450). Hat man Freunde von früher gefunden, lässt sich über 
„Freundesbäume“ leicht erkennen, mit wem der- oder diejenige bereits in Kontakt steht. 
Durch die eigene Kontaktpflege entstehen aus den Bäumen ganze „Freundschaftswälder“ 
mit alten, aktuellen und vor allem auch neuen Freunden. 
 
Mit der neuen „Was macht … eigentlich heute“-Funktion und den „Freundesbäumen“ 
erleichtert das Internetportal www.lokalisten.de das Wiederfinden, Treffen und Kennenlernen 
von Freunden.  
Während viele Internet-Communities durch Anonymität und bloße Cyber-Gestalten 
gekennzeichnet sind, gibt es die Lokalisten auch im richtigen Leben und in der eigenen 
Stadt. Um den persönlichen Charakter zu bewahren, kann man sich nicht einfach anmelden, 
sondern wird durch einen Lokalisten eingeladen. Dadurch kennt jeder jeden über ein paar 
Ecken. Wer keinen Lokalisten kennt, der ihn einladen kann, kann sich als Newbie 
registrieren und sich auf der Plattform www.lokalisten.de mit eingeschränkter Funktionalität 
umsehen. Findet man einen Freund, wird man selbst ein Lokalist. 
 
Über 400.000 aktive Lokalisten gibt es mittlerweile im deutschsprachigen Raum. Sie pflegen 
nicht nur Freundschaften von früher aus Schule, Lehre und Studium, sondern finden auch 
ständig neue nette Leute. Gemeinsame Unternehmungen stehen dabei oft im Mittelpunkt, 
vom Ausgehen in der Gruppe über sportliche Aktivitäten bis hin zum gemeinschaftlichen 
Urlaub. Um Gleichgesinnte zu finden, bietet lokalisten.de zahlreiche Funktionen an, um mit 
anderen Lokalisten in Kontakt zu treten: Nachrichten verschicken, Chatten, Bloggen und 
vieles mehr. Besonderer Beliebtheit erfreut sich die Rubrik „Event“, in der sich Lokalisten 
regelmäßig auf Partys und andere Veranstaltungen hinweisen und dazu einladen.  
 
www.lokalisten.de wurde im Mai 2005 von fünf Freunden aus München und Umgebung zunächst für 
den eigenen Freundeskreis entwickelt. Die Motive: Man sieht seine Freunde viel zu selten, es ist im-
mer schön, zu wissen, wer wen kennt und neue nette Leute kennen zu lernen, und es gibt viele Aben-
de, an denen man nicht weggehen, aber auch nicht zu Hause bleiben will. Das hierfür geplante Loft 



als gemeinsames Wohnzimmer für Freunde und Freundesfreunde erwies sich als zu teuer, so dass 
www.lokalisten.de als virtuelles gemeinsames Wohnzimmer entstand. Mittlerweile gibt es Hundert-
tausende von Lokalisten in fast allen deutschen Städten und viele treffen sich einmal wöchentlich zum 
„Lokalisten-Wohnzimmer“ (beispielsweise in der Münchner Bar „edmoses“). 
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